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Sandra-Anne Göbelbecker

Von: newsletter@frauenaargau.ch
Gesendet: Donnerstag, 5. März 2015 16:17
An: info@frauenaargau.ch
Cc: info@frauenaargau.ch
Betreff: Sondernewsletter frauenaargau: Nachruf Margret Galliker-Stocker
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1. Verein frauenaargau 

Nachruf Margret Galliker-Stocker 

  

 Baden, im März 2015 

  

Tief berührt nehmen wir Abschied von unserem Ehrenmitglied 

  

MARGRET GALLIKER-STOCKER 

4. April 1943 - 26. Februar 2015 

  

Sie ist nach langer Krankheit im Beisein ihrer Familie gestorben.  

Wir, der Vorstand und die Mitglieder von frauenaargau, sind sehr traurig. 

Margret engagierte sich stark für die Gleichstellung von Frauen und Männern. Als Co-
Präsidentin der FrauenLandsGemeinde von 1999 bis 2005 trug sie wesentlich dazu 
bei, dass diese einzigartige, offene Frauentagung im Kanton Aargau bis heute 
weitergeführt wurde. Margrets beherztes Engagement für die Gleichstellung war für 
Frauenanliegen, das Zusammenarbeiten und die Vernetzung der Frauen wie auch der 
Frauenorganisationen im Kanton Aargau sehr wichtig.  

Margret war eine ruhige, bescheidene Frau, die nicht die Bühne suchte, sondern lieber 
im Hintergrund arbeitete. Sie war herzlich, sehr interessiert an vielem, wirkte 
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verbindend zwischen den Menschen und hatte die wunderbare Gabe, treffend und in 
einer schönen Sprache zu schreiben. Mit grosser Freude besuchte sie eine 
Weiterbildung in feministischer Theologie. Sie fühlte sich beheimatet in einem auch 
den Frauen gerecht werdenden Glauben.  

Margret hat ihren Lebensgarten nun verlassen, aber die Blumen, die sie gepflanzt hat, 
blühen weiter.  

In stiller Trauer und Anteilnahme 

Sandra-Anne Göbelbecker und Connie Fauver, Co-Präsidentinnen 
frauenaargau                

Trauerzirkular 

  

für frauenaargau 
Brigitte Graf-Herde 

Die neusten News immer auf unserer Webseite www.frauenaargau.ch 

Wer unsere Post nicht mehr möchte, bitte einfach dieses Mail retournieren mit dem Vermerk "löschen".  
Hinweis: Wenn Sie die Links in diesem Mail aktivieren und die Darstellung in einer schönen Form wünschen, sollte 
dieses Mail im HTML-Format gelesen werden. 

  

  


